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Wie schön ist doch das Wallis in seiner
Vielgestaltigkeit, wie herrlich die Rebberge,
die sich vielfältig wie ein Fächer vor Ihren
Augen ausbreiten. Es ist das ausgedehnteste
und mannigfaltigste Rebgebiet der Schweiz.
Wer könnte den Reichtum der Rebsorten nennen,
die hier auf sonnenverwöhntem Boden gedeihen?
Jeder Wein hat seinen Ursprung, seine Geschichte
und seinen Charakter. Die reiche Skala der Roten
der Hellroten und der Weissen ergeben eine
unvergleichliche Vielfalt der Gewächse.

S(ÄV,i

Pinot noir, Römerblut... die wahre Pracht
und welche Ausstrahlung. Sein ganzes Wesen

zeigt echten Stolz. Ein selbstsicherer Wein, ein
fürstlicher Wein. Er hält viel von sich, denn die

ersten Rebstöcke haben ja die Römer gepflanzt.
Daher sein Geblüt, sein Adel. Kaum

aber hat man ihn bei sich, verschwindet
das zurückhaltende Wesen und

man geniesst seine grosszügige und
verführerische Art.

\ \ Alphonse Orsat S.A., Martigny
-^Propriétaires-éleveurs de vins du Valais
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